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Nachschrift

D as ich vor Jahren hier niederschrieb

^ als meinen Glauben über des Verruchten

Schicksal nach dem Tode , das hat ein er¬

freuliches Zeugniß vollständig bestätigt.

Bruder Jgnatius nämlick , der vor Kur¬

zem starb , — und zwar als ein großer Hei¬

liger — wurde vor seinem Tode durch ein

wunderbares Gesicht begnadet.

St . Columban führte ihn selbst im

Traum an der Hand in die Hölle und dort

sah er in dem ärgsten Schwefelpfubl Bruder

Jrenäus brennen am ganzen Leibe.
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Auf dem linken Schulterbein aber , an

.der Stelle , die er mir , seinem Abte , zer¬

schmettert , saß ein höllischer Rabe und hackte

ihm unaufhörlich durch die Schulter bis in

sein gottloses Herz.

So hat uns Bruder Jgnatius vor sei¬

nem Tode versichert und so babe ich denn

auch dieses von dem Raben und dem Schulter¬

bein besonders noch beigefügt , auf daß Alle,

die dieses lesen , besonders aber die Jünger

des heiligen Columban in diesem Kloster , die

Strafe erkennen mögen , welche jene erwar¬

tet , die da Herz und Hand erheben wider

ihren Seelenhirten den Abt!

Amen.
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